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Was in der Welt vorgeht
Halle 13 Juni

Der Reichstag hat ſeine hundertſte Sitzung hinter ſich es iſt
alſo nicht zutreffend was ihm ſo vielfach nachgeſagt wird er arbeite
nicht fleißig Es fehlt ihm weder an Fleiß noch an gutem Willen
etwas Erſprießliches zuſtande zu bringen und wenn die poſitiven
Ergebniſſe mit dem Aufwand von Fleiß bisher nicht durchweg im
rechten Verhältniß ſtehen ſo liegt die Schuld nicht an dem Mangel
an Eifer oder Sachkenntniß der Abgeordneten ſondern an anderen
Verhältniſſen Jn den letzten Tagen ſind von ihm zwei Verbots
Beſtimmungen genehmigt worden Das Verbot des Getreide
Terminhandels und das Verbot des Detailreiſens Das erſtere dürfte
im Weſentlichen nur die Spekulanten die profeſſionsmäßigen und
die gelegentlichen intereſſiren denn daß das Verbot den Brot

preis beeinfluſſen wird ein Momeut das allerdings die weiteſten
Kreiſe intereſſirt haben würde iſt kaum anzunehmen Ueber das
Verbot des Detailreiſens haben wir uns erſt in voriger Nummer
an dieſer Stelle ausgeſprochen Noch ſtehen trotzdem der Hoch
ſommer ſtark im Anzuge iſt zwei wichtige Entwürfe im Reichstagezur Berathung Das Bürgerliche eſehbuch und die Militär
vorlage betreffend die Umwandlung der vierten Bataillone Es

iſt nicht unmöglich daß ſich Mittel und Wege finden laſſen beide
Entwürfe noch in der laufenden Seſſion zu Ende zu bringen

Kaiſer Wilhelm hat anläßlich des Todes Jules Simon s
an den Präſidenten Faure ein in herzlichen Worten gerichtetes

Kondolenz Telegramm gerichtet er W außerdem der Wittwe durch
den Botſchafter Grafen Münſter ſein Beileid ausdrücken er hat
einen Kranz auf den Sarg des verſtorbenen Staatsmanns und
Gelehrten niederlegen und er hat ſich bei Simon s Beiſetzung durchden deutſchen Voſſchaſter vertreten laſſen Das ſind nicht blos

HöflichkeitsAkte das ſind herzliche FreundſchaftsBezeugungen und
in der That hat der Kaiſer den Verſtorbenen in dem erwähnten

Telegramm als ſeinen Freund bezeichnet Mit dieſem Prädikat
pflegen die Hohenzollern nicht ſplendid umzugehen und man darf
wohl annehmen daß der Kaiſer in Wirklichkeit für den Heim
gegangenen hohe Verehrung gehegt hat Für die Fortſetzung der
relativ guten Beziehungen die wir ſchon ſeit mehreren Jahren mit
Frankreich unterhalten dürften die Beileidsbezeugungen des Kaiſers
nicht ohne Einfluß bleiben

Die Moskauer Feſtlichkeiten ſind zu Ende und das
politiſche Fazit welches die Blätter aus dem Verlauf derſelben
ziehen läßt ſich dahin zuſammen faſſen daß der Zar eine un
geheuere Macht in ſeiner Perſon vereinigt daß er aber nicht
geſonnen iſt dieſelbe zu mißbrauchen um kriegeriſche Eroberungen
zu machen ſondern daß er feſt entſchloſſen iſt den Frieden aufrecht
zu erhalten Auch mit Deutſchland will der Zar in Frieden leben
und wenn es zutreffend iſt was jüngſt in Moskau geweſene Deutſche
berichten ſo haben ſich die Beziehungen zwiſchen Deutſchland und
Rußland in letzter Zeit einigermaßen gebeſſert Der Vorfall bei

Ankunft des Prinzen Heinrich auf dem Moskauer Bahnhof hat ſich
inzwiſchen vollſtändig dahin aufgeklärt daß irgend welche Höflich

Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

65 Fortſetzung Nachdruck verboten
34 Kapitel

Der Todestrank
Ein mit Schneeflocken vermiſchter Regen wurde von einem

cauhen Nordoſt an die blanken Spiegelſcheiben der Villa Falk
land gepeitſcht Fröſtelnd ruhte Lady Maud in einem Schaukel
ſtuhl ſie befand ſich in Wirklichkeit heute recht unwohl nach
dem ſie eine ſchlafloſe Nacht verbracht hatte

Auf einem kleinen Marmortiſche in ihrer Nähe ſtanden
einige Pulverſchachteln aus ihrer Hausapotheke welche beruhigende
Mittel enthielten obgleich die Lady ſolche bereits angewendet

war der erhoffte c doch ausgeblieben
Jnmitten ihrer Zukunftspläne die Augen zu kurzem Halb

ſchlummer ſchließend bemerkte die alte Dame nicht daß die
ſchmale Tapetenthür in der Wand hinter ihrem Seſſel ſich
leiſe öffnete

Der Kopf Jack s wurde in der Spalte ſichtbar und als
der Eindringling einige Augenblicke mit geſpannter Aufmerkſam
keit den gleichmäßigen tiefen Athemzügen der Lady gelauſcht
hatte ſtreckte er einen Arm nach dem Marmortiſchchen aus als
wolle er die Entfernung abmeſſen welche ſeine langen hageren
Finger von dem Gegenſtande ſeines Begehrens ſchied

Dann verſchwand der Arm die Thür ward jedoch nicht
geſchloſſen nur angelehnt

Nach wenigen Minuten wurde die Tapetenthür wiederum
was mehr geöffnet und diesmal war die nervige Hand Jack s
bewaffnet mit einer der eleganten Ofenzangen die auf Geſtellen

Seekreis

Stellung des Kronprinzeu à la suite eines ruſſiſchen Regiments
das ſind Momente welche darauf hindeuten daß die perſönlichen
Beziehungen der beiden Monarchen zu einander gute ſind Das
wird gewiß in Deutſchland allerſeits mit Freuden begrüßt werden

Das bekannte Vorkommniß im deutſchen Wohlthätigkeitsverein
in Moskau d h die vielbeſprochene Auslaſſung des Prinzen
Ludwig von Baiern hat in den letzten Tagen der deutſchen
und auch der ausländiſchen Preſſe noch mancherlei Stoff zu poli
tiſchen Betrachtungen und Erörterungen gegeben Nachträglich iſt
bekannt geworden daß am Tage nach dem Vorkommniß Prinz
Ludwig den Prinzen Heinrich aufgeſucht hat und daß ſich Beide
alsdann zum deutſchen Botſchafter Fürſten Rad olin begeben haben
Die ganze Angelegenheit iſt unſeres Erachtens ganz ohne Grund
übermäßig aufgebauſcht worden Der bloße lapsus linguae deſſen
ſich der Droguenhändler und r Cameſasca
ſchuldig gemacht hatte bot gar keine Veranlaſſung zu einer Er
widerung ſondern es konnte mit vornehmem Stillſchweigen darüber
hinweg gegangen werden Das iſt die Anſchauung aller kühl er
wägender nüchtern denkender Elemente Jnnerhalb der blauweißen
Grenzpfähle denkt man freilich anders über die Sache die baieriſche
Tagespreſſe iſt vor Freude ganz aus dem Häuschen und dem Prinzen
dürfte bei ſeiner Rückkehr ein glänzender Empfang bereitet werden
Die Baiern in Wirklichkeit gute opferfähige kerndeutſche Patrioten
ſind eiferſüchtig auf die Wahrung ihrer Sonderrechte bedacht und
wittern bisweilen Gefahr für dieſelbe wo eine ſolche gar nicht vorliegt

Jn Budapeſt ſind die nationalen Feſtttage der Milenniums
feier zu Ende gegangen ſie ſind ohne nennenswerthe Störung ver
laufen und die Alltagsarbeit tritt wieder in Rechte Jn den
Verhandlungen der Delegationen hat ſich der öſterreichiſche Miniſter
des Auswärtigen Graf Goluchowski über die allgemeine Lage
ausgeſprochen und ſeine Auslaſſungen haben durchweg befriedigt
Danach ſteht der Dreibund zur Zeit feſter denn je und die Be
ziehungen Oeſterreichs zu den andern Mächten ſind die denkbar
beſten Von den inneren Zuſtänden in Bulgarien ſprach der
Miniſter mit einiger Reſerve es ſteht dort keineswegs ſo glänzend
wie Fürſt Ferdinand und ſeine Leute es glauben machen wollen
und direkt kritiſch ſind die Verhältniſſe in Serbien Einſichtsvolle
Leute haben das längſt geſagt von Belgrad iſt immer beſtritten
daß es der Sintfluth zugehe Vielleicht wird man nun doch all
mählig Etwas aufmerkſam

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

78 Sitzung 11 Uhr Vormittags
a Berlin 12 Juni

Die Vorlage betr die Errichtung eines Amtsgerichts in Znin
wird debattelos endgiltig angenommen ebenſo nach kurzer Debatte die
Vorlage über die Aufhebung des Amtsgerichts zu Pellworn

Genehmigt wird ferner der Staatsvertrag zwiſchen Preußen Olden
burg und Bremen betr den weiteren Ausbau der Fahrbahn in der
Außenweſer in zweiter Leſu ngEs folgt der Geſetzentwurf den die Familienfideikommiſſe in Neu

vorpommern und auf Rügen
Juſtizminiſter Schönſtedt bemerkt daß für die Vorlage eine Dringlich

kelts oder Achtungsverletzung abſolut nicht vorgelegen hat und keit vorhanden ſei inſofern als die Aufnahme von Schulden heute ſehr

nanerſchwert iſt Aus anderen Gegenden ſind ähnliche Klagen nicht ein
gegangen daß ſie dort ganz fehlen ſoll damit nicht behauptet werden

Es kommt nachdem die Vorlage in erſter und zweiter Leſung erledigt
iſt der Antrag Brömel freiſ zur Berathung Die Regierung zu
erſuchen für die Uebelſtände welche auf der Berliner Stadt und
Ringbahn infolge Ueberfüllung der Wagenabtheile herrſchen und neuer
dings durch den Verkehr nach und von der Gewerbeausſtellung noch
geſteigert worden ſind mit aller Beſchleunigung Abhilfe zu ſchaffen

Der Antragſteller begründet ſeinen Antrag mit dem Hinweis darauf
daß nach den amtlichen Mittheilungen oft durchſchnittlich 20 Perſonen in
einem Kupee befördert werden Ein Eiſenbahnunglück bei ſolchen über
füllten Zügen müſſe furchtbare Kataſtrophen herbeiführen

Geh Rath Schröder giebt Auskunft über die getroffenen Vor
kehrungen zum Zweck der Verkehrserleichterung und ſchildert die Schwierig
keiten die einer weiteren Vermehrung der Zug entgegenſtehen

Schließlich wurde der Antrag mit großer Mehrheit angenommen
Nächſte Sitzung Sonnabend Anträge

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
beſichtigte heute auf dem Tempelhofer Felde das 1 und 2 Garde

Dragoner Regiment und nahm ſpäter beim Offizierkorps des erſt
genannten Regiments das Frühſtück ein Die Kaiſerin Friedrich
iſt in Cromberg angekommen

Der Kaiſer hat in Erwiderung auf das Huldigungs
telegramm welches bei dem geſtern Nacht ſtattgehabten Bankett
der Institution of Navyal Arehitects der PräſidentEarl of Hopetoun an den Monarchen abgeſandt hat demſelben

folgende in engliſcher Sprache abgefaßte telegraphiſche Antwort
zugehen laſſen Jndem ich Eurer Lordſchaft für Jhr freund
liches Telegramm lebhaft danke bitte ich Sie den Schiffsbau
Jngenieuren meinen beſten Dank und meinen Gruß in meiner
ine zu übermitteln Jch hoffe daß der Jhnen und der
nſtitution gebotene herzliche Empfang Jhnen am beſten die Wahr

heit des Spruchs beweiſen wird daß Blut feſter hält als Waſſer
that blood is thicker than water Es wird die Chefingenieure

der königlichen Marine intereſſiren daß der Meteor in Folge
ſeiner guten Bauart heute die Britannia auf einer Bahn von
42 Meilen um 25 Miuuten geſchlagen hat Wilhelm I

Der Kaiſer wird den chineſiſchen Vicekönig Li Hung
Tſchang der morgen in Berlin eintrifft am Sonntag im Ritter
ſaale des Schloſſes in feierlicher Audienz empfangen Eine Eskadron
Ulanen wird bei der Auffahrt den Galawagen des Vicekönigs
eskortiren eine Ehrenkompagnie mit Fahne und Regimentsmuſik
auf dem Schloßhofe Aufſtellung nehmen

Bei der heutigen Uebung auf dem Tempelhofer
Felde welcher der Kaiſer beiwohnte ſtürzten infolge des auf
geweichten Bodens viele Dragoner beim Nehmen von Hinderniſſen
eine Anzahl Pferde mußte nach Hauſe geführt werden einem Unter
offizier wurde der Schenkel mit einer Lanze durchbohrt Jn
der nämlichen Angelegenheit veröffentlicht das Wolff ſche Bureau
folgenden Bericht Bei der heutigen Beſichtigung des 1 und
2 Garde Dragoner Regiments kam bei dem Nehmen von Hinder
niſſen eine Anzahl Dragoner zu Falle da der Boden infolge des
geſtrigen Wolkenbruches ſehr ſchlüpfrig war Der Kaiſer ließ

noch eine grünſeidene Börſe durch deren Maſchen Goldſtücke
ſchimmerten reizten ſeine Habgier Feſt und ſicher geführt er
griff die Zange eine der eleganten Pappſchachteln neben einem
halb gefüllten Glaſe mit Waſſer Sofort verſchwand Jack mit
ſeiner Beute doch mußte ihm daran nicht viel gelegen ſein
denn bald erſchien die Zange wieder dann die Hand und der
ſchwarzbekleidete Arm um den geraubten Gegenſtand die
mit Silberpapier überzogene Pulverſchachtel wieder auf
ihren alten Platz auf dem Marmortiſche niederzuſetzen

Darauf wurde die Tapetenthür leiſe aber feſt geſchloſſen
und nicht das mindeſte Anzeichen verrieth daß irgend eine
Veränderung ſtattgefunden habe

Das behaglich und luxuriös eingerichtete Wohnzimmer der
Lady Falkland in welchem ſie auch die letzte folgenſchwere
Unterredung mit ihrem Neffen Frederik gehabt ſtieß an das
Schlaf und an das Ankleidezimmer der alten Dame mit welchen
Gemächern es durch zwei hohe Flügelthüren verbunden war

Jn dem Ankleidezimmer einem großen Raum deſſen Wände
Wäſche und Kleiderſchränke bedeckten hielt ſich tagsüber meiſt
Betty die Kammerfrau der Lady Falkland auf

Dies war auch heute der Fall Jede Meldung eines Be
ſuches oder Briefe für Lady Maud beſtimmt wurden hier der
vertrauten Dienerin zur Weiterbeförderung übergeben Durch
das Ankleidezimmer gelangten auch jene Beſucher und Be
ſucherinnen zu der Herrin des Hauſes die man nicht erſt in
den großen Empfangsſalon der Villa hatte führen wollen Die
Mitbewohner des Hauſes und die Familienmitglieder nahmen
immer den Weg durch das Ankleidezimmer in dem zur Viſiten
ſtunde Betty ſtets gegenwärtig war den Eingang zum Gemache

zus Bronze vor den Oefen und Kaminen der verſchiedenen der Herrin hütend der ſie ſehr zugethan war
Zimmer ſtanden Damit konnte er die verſchiedenartigen Gegen
ſtände auf dem Marmortiſche erreichen

Nur einmal nach jener letzten Unterredung mit ſeiner
Tante hatte Sir Frederik deren Wohnzimmer durch die kleine

Doch weder die mit Brillanten beſetzte zierliche Damenuhr ſonſt nur ſelten benutzte Tapetenthür verlaſſen da er in ſeiner

Aufregung ſo ſchnell wie möglich die eigenen Wohnräume zu
erreichen wünſchte

Auch Doktor Wardenthal begab ſich auf Geheiß des alten
Kammerdieners der eine Art von Haushofmeiſter vorſtellte
direkt in den Oberſtock und klopfte an die auf den Korridor
mündende Thür des Garderobezimmers dann erſuchte er die ihm
öffnende Betty ſeine Ankunft ihrer Herrin zu melden

Als Betty das Wohngemach betrat hatte Lady Maud
durch das Toſen des Sturmes aus ihrem leichten Halbſchlummer
geweckt eben einen Blick nach der Pendule am Kamine geworfen
und ihre Brauen zogen ſich unwillig zuſammen als ſie ge
wahrte daß die Mittagsſtunde ſchon längſt geſchlagen in der
ſie den Beſuch des jungen Arztes erwartet Joſeph war ſonſt
ſo pünktlich geweſen daß Lady Falkland zu glauben geneigt
war er werde heute überhaupt nicht kommen um der Unter
redung mit ihr auszuweichen

Da meldete Betty den Doktor Wardenthal und gleich da
rauf erſchien derſelbe auch

Um ihre eigentliche Abſicht nicht zu verrathen begann die
Lady zuerſt von dem Geſundheitszuſtande Miß Ellen s und
dann von ihrem eigenen

Joſeph entſchuldigte ſeine Verſpätung mit dem Umſtande
daß eine ſterbende Frau im Krankenhauſe eine ſeiner Patientinnen
ihn dringend zu ſehen gewünſcht habe Ein Schlaganfall der
die Arme ſchon zu wiederholten Malen getroffen hatte ihrem
Leben bald nach ſeinem Kommen ein jähes Ende bereitet Und
da ſchon vorher ihre Zunge gelähmt geweſen hatte ſie ihm
nur ſchwer verſtändlich machen können er möge ein Käſtchen
welches ſie in ſeine Hände legte treulich hüten War es ein
Geſchenk oder nur ein ihm anvertrautes Gut Joſeph wußte
es nicht zu ſagen da ihm vorläufig die Zeit gemangelt dieſes ihm
auf ſo traurige Weiſe überkommene Vermächtniß genauer zu
unterſuchen

Lady Falkland hörte dieſe kurze Erzählung des jungen
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Seite 3 Sonntag
deshalb nachdem 3 Schwadronen geſprungen waren von dieſer
Uebung Abſtand nehmen Die geſtürzten Leute kamen ohne Unfall
davon mit Ausnahme eines Unteroffiziers vom 1 DragonerRegiment der ſich den Oberſchenkel chrochen hatte Der Kaiſer

verweilte bis zum Eintreffen ärztlicher Hülfe bei dem Verunglückten
welcher ſodann in das Tempelhofer Lazareth übergeführt wurde

Der dem Reichstage zugegangene NachtragsKredit für Artillerie und Wafſemdeſen beziffert ſich auf

459 057 Mark
Hinſichtlich der Thätigkeit der evangeliſchen

Geiſtlichkeit im Jntereſſe der evangeliſchen Arbeitervereine
weiß die Kreuzztg zu berichten der Präſident des evangeliſchen
Ober Kirchenraths habe in einem Schreiben au den Oberpfarrer
Dr Lorenz den früheren Vorſitzenden des Mitteldeutſchen
Verbandes evangeliſcher Arbeiter Vereine erklärt daß der Erlaß
des Ober Kirchenraths vom 16 December 1895 ſich durchaus nicht
auf die ſegensreiche Wirkſamkeit der Geiſtlichen in den evangeliſchen
Arbeiter Vereinen beziehe Hinſichtlich der evangeliſchen Arbeiter
Vereine gelte noch immer der Erlaß vom Jahre 1890 wonach ein
evangeliſcher Geiſtlicher ſolchen Beſtrebungen nicht kalt und gleich
gültig gegenüber ſtehen dürfe

Die Bildung eines Verſicherungsverbandes der
Beamten der Rüben Zuckerinduſtrie des deutſchen Reichs
als Zweigverein des Privatbeamtenvereins iſt von der General
verſammlung des Vereins für Zuckerinduſtrie beſchloſſen worden

Der deutſche Gaſtwirthstag welcher ſoeben in
84 verſammelt war nahm u A Stellung gegen den
Beſchluß verſchiedener kirchlicher Synoden den Wirthen aufzuerlegen
ihre Lokale während der Kirchzeit gänzlich zu ſchließen es wurde
in einer Reſolution Verwahrung gegen die Verdächtigung eingelegt
als ob das deutſche Wirthshausgewerbe der Völlerei und Zucht
loſigkeit Vorſchub leiſte

Zum Schutze gegen die Einſchleppung von Vieh
ſeuchen iſt die Grenze gegen Rußland für die Einfuhr
lebender Schweine ſeit Jahren geſperrt Ausnahmsweiſe darf
jedoch mit Rückſicht auf die beſonderen Verhältniſſe des oberſchleſiſchen
Jnduſtriegebiets eine beſtimmte Zahl jetzt 1900 in jeder Woche

Schweine aus Rußland nach den Städten Myslowitz Katto
witz Tarnowitz und Beuthen zur ſofortigen Abſchlachtung in
den dortigen Schlachthäuſern gehn werden Da die inländiſche
Schweinezucht ſo ſchreibt die halbamtliche Berl Korr inzwiſchen
erheblich zugenommen hat und die Preiſe für Schweinefleiſch in
ganz Deutſchland ſo gefallen ſind daß die Verſorgung des Jnduſtrie
gebiets mit dem für die Arbeiterbevölkerung unentbehrlichen
Schweinefleiſch zu angemeſſenen Preiſen aus dem Jnlande geſichert
erſcheint wird beabſichtigt dem erwähnten vom veterinärpolizeilichen
Standpunkte bedenklichen Ausnahmezuſtand ein Ende zu machen
Um aber jede Erſchütterung des Fleiſchmarktes in dem Jnduſtrie
bezirk zu vermeiden ſoll die Schweinezufuhr aus Rußland nicht
mit einem Schlage verboten ſondern es ſoll ſchrittweiſe vorgegangen
werden

Jn der Verwaltung von e r wirdin nächſter Zeit eine Veränderung eintreten Der nnd

der Schutztruppe Oberſtlieutenant v Trotha der eine Reiſe nach
dem Jnnern angetreten hat ſoll nach ſeiner Rückkehr mit der all
emeinen Vertretung des Gouverneurs betraut werden Bei der
breiſe des Gouverneurs v Wißmann wurde der Finanzdirektor

v Bennigſen nur einſtweilig mit der Führung der Geſchäfte
betraut weil Herr v Trotha von der Küſte zu weit entfernt war
Der Letztere iſt nun ſeit faſt zwei Jahren in Oſtafrika und verträgt
das Klima recht gut

Potsdam 12 Juni Der heutige große Zapfenſtreich
der auf Befehl des Kaiſers zu Ehren der Institution of Nayal
Architects im Park vor dem Neuen Palais ausgeführt wurde
hat auf die Gäſte des Kaiſers einen Eindruck gemacht und
man las auf den Geſichtern derſelben die große Befriedigung über
das was ihnen der Kaiſer heute dargeboten Unter des Muſik
direktors Möller Leitung vom 1 Garde Regiment z gelang
die Ausführung der einzelnen Muſikpiècen auch ganz vortrefflich
und der Beifall den die fremden Gäſte denſelben ſpendeten war
in jeder Beziehung ein wohlverdienter Die Beleuchtung des Parks
ſang Bengalfeuer ebenſo der Fontainen und Statuen war eine
feenhafte und der Eindruck wurde durch die 600 Magneſiumfackeln
noch bedeutend erhöht Als die ca 360 Gäſte des Kaiſers vor
dem Neuen Palais angefahren waren nahmen dieſelben auf der
Gartenſeite vor dem Muſchelſaale des Neuen Palais halbkreis
förmig Aufſtellung und wurden hier vom Kaiſer begrüßt indem
der Kaiſer die ihm bereits bekannten Herren huldvollſt begrüßte
andere ihm noch nicht bekannte ſich vorſtellen ließ und ins Geſpräch
zog Der Kaiſer trug die Uniform eines Großadmirals der eng
liſchen Flotte Um 82 Uhr begann der Gang zu den in der
Jaspis Gallerie hergerichteten Buffets Die Unterhaltung war
während der Darbietung von Erfriſchungen eine äußerſt zwangloſe
Von fern ertönten dann alsbald die Klänge der Trommeln und
Pfeifen der anmarſchirenden Spielleute die von Magneſiumfackel

General Quzeiger für
Trägern eingerahmt ſich auf den großen Hauptweg nach dem
enen Palais begaben und dort angelangt Halt machten r

kaiſerlichen Gäſte füllten alsbald die Rampe und Treppe r em
Muſchelſaale und lauſchten hier mit ſichtlichem Intereſſe den Tönen
der vortrefflichen Muſik und Trompeterkorps Ein Sunder
ſollte um 10 Uhr die Gäſte nach Berlin zurückführen der Kaiſer
wollte mit dem fahrplanmäßigen Zuge um 10 Uhr 22 Min nach
Berlin fahren um im Schloſſe zu übernachten Als der Sonderzug
mit 8 Minuten Verſpätung Wildpark verließ ſtand der Kaiſer in
der engliſchen Admiralsuniform am Kaiſerpavillon und wurde von
den im Sonderzuge befindlichen Mitgliedern der Institution oft
Naval Architects mit lebhaften weithin hallenden Cheers
begrüßt

Jllertifſen 12 Juni Beil der Reichstagswahl wurde
v Hertling Centr mit 3000 Stimmen Majorität gewählt
Früherer Vertreter war der Abgeordnete Reindl

OeſterreichUngarn
Prag 12 Juni Die Bezirkshauptmannſchaft zu Teplitz

unterſagte die Feier des für den 13 und 14 Juni in Teplitz ge
planten deutſchen Turnfeſtes wegen des demonſtrativen
Charakters deſſelben Die Statthalterei zu Prag verbot die Feier
des für die gleichen Tage bereits bewilligt geweſenen Sokolfeſtes
in Teplitz da aus dem Aufrufe der Narodni Liſty in welcherdazu eheſerdert wird die ſich zum Sokolfeſte in a ver
ſammelnden in der Vertheidigung befindlichen Czechen ſollten
Stärke Muth und Vertrauen mitbringen erhelle daß das
urſprünglich als rein turneriſch angemeldete und als ſolches bewilligte
Sokolfeſt den eingeſtandenen Zweck verfolge eine möglichſt glänzende
Kundgebung des ezechiſchen Nationalbewußtſeins zu erzielen ſo daß
insbeſondere Angeſichts des zu erwartenden ſtarken Zufluſſes der
n die Ruhe die Ordnung und das öffentliche Wohl gefährdet
erſcheinen

Ftalien
Rom 12 Juni Jn den erſten 11 Monaten des laufenden

Finanzjahres übertrafen die Staatseinnahmen diejenigen des
gleichen Zeitraums des Vorjahres um 31 Millionen Lire und den
Voranſchlag um 7300 000 Lire

Afrika
Maſſauah 12 Juni Jn dem Prozeſſe Varatieri

hielt geſtern der Generaladvokat Bacci ſein Plaidoyer Er führte
aus daß der erſte Hauptanklagepunkt bewieſen ſei nämlich daß
Baratieri aus unentſchuldbaren Gründen am 1 März 1896 einen
Angriff auf die feindliche Armee unter Umſtänden beſchloſſen habe
welche eine Niederlage der ſeinem Oberbefehl anvertrauten Truppen
unvermeidlich machten Bezüglich des zweiten Anklagepunktes zog
der Generalanwalt die Anklage wegen Verlaſſens des Kommandos
urück hielt dagegen die Beſchuldigung aus g 74 des Militärefgeſebuches betreffend Fahrläſſigkeit aufrecht Der General

advokat beantragte ſchließlich 10 Jahre Feſtungsgefängniß und die
Nebenſtrafen

Zur Reichstagswahl
Halle 13 Juni

Es ſei an dieſer Stelle nochmals darauf aufmerkſam gemacht daß
morgen Nachmittag um 4 Uhr der Kandidat der Liberalen Herr Dr Alex
Meyer in den Kaiſerſälen ſprechen wird Jn den betreffenden
Verſammlungen werden nicht nur die Liberalen ſondern auch die National
liberalen vertreten ſein Ueber die z Z im Wahlkreiſe herrſchende
Stimmung gehen uns von verſchiedenen Seiten Mittheilungen zu doch
halten wir es nicht für angebracht dieſelben zu veröffentlichen

Giebichenſtein 13 Juni Die Wählerliſten ſind hier mit
größter Sorgfalt aufgeſtellt worden und zwar auf Grund des Melde
weſens Die Zahl der ſich auf 5 Bezirke vertheilenden Wähler beträgt
3045 gegen 3057 im Jahre 1893 Von der Einſichtnahme der Liſten iſt
insbeſondere von den Sozialiſten weiteſtgehender Gebrauch gemacht worden
Von der Centralſtelle derſelben wurden allein über 600 Namen nach
geſehen Nachgetragen wurden 7 Perſonen Es umfſaſſen der 1 Bezirk
Die Domäne mit Steinmühle Anger Fähr Fluth Rein Triftſtraße 1
bis 13 und 264 bis 38 Trothaſche Wittekind Klausbergſtraße Schul
gaſſe Grube frohe Zukunft und Schießhaus 2 Bezirk die große und
kleine Breiten Burg Garten große und kleine Goſen Stein Ufer
Wieſenſtraße den Königsberg und Schleifweg 3 Bezirk die Advokaten
Wo und kleine Brunnen und Hoheſtraße 4 Bezirk die Adolf Berg

öck Reil und Triftſtraße von Nr 17 bis 26 5 Bezirk die Auguſt
Eichendorff Frieden Leopold Schmelzer Seydlitz Ziethen Gneiſenau
ſtraße und Töpferei am Galgenberge Die am 23 Mai innegehabte
Wohnung iſt maßgebend für den Wahlbezirk Wahllokale Wahlvorſteher e
werden demnächſt bekannt gegeben

Wettin 12 Juni Heute veranſtaltete die Allgemeine Ord
nungspartei im pPreußiſchen Hofe eine Wählerverſammlung die ob
wohl ungenügend und verſpätet bekannt gemacht aus Stadt und nächſter
Umgebung gut beſucht war Geleitet wurde ſie durch Herrn Rechtsanwalt
Dr Lembſer Er ſetzte zunächſt auseinander daß um in den Reichs
tag gewählt zu werden die abſolute Mehrheit nöthig ſei daß alſo der
Sozialiſt Kunert mehr Stimmen als alle drei anderen Kandidaten zu
ſammen haben müßte um im erſten Wahlgange gewählt zu werden Die
Aufſtellung dreier bürgerlicher Kandidaten ſei nöthig geweſen um im erſten
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Doktors ohne beſonderes Jntereſſe an ſie war viel zu ſehr mit
ihren eigenen Plänen beſchäftigt und durch die Erregung und
Anſpannung der Nerven vermehrte ſich naturgemäß ihr Kopf
weh Dies klagte ſie Wardenthal und fügte hinzu daß die ihr
von ihm verſchriebenen Pulver welche ſich anfänglich ſo probat
erwieſen jetzt keine Wirkung mehr thun wollten die Natur
habe ſich wahrſcheinlich ſchon an das Medikament gewöhnt

Dann müſſen wir eine etwas ſtärkere Doſis anwenden
meinte Joſeph und ſchritt zu dem Marmortiſchchen wo das
halbgeleerte Glas und die Medicinſchachteln ſtanden Er führte
das Glas zum Munde koſtete den Jnhalt ſetzte es dann nieder
und ſagte lächelnd Die Miſchung war allerdings ſehr ſchwaches iſt ja ein beruhigendes Mittel da dürfen wir nicht ſo ängſt

lich ſein mit der Anwendung und heute etwas mehr geben ich
ſelbſt werde die Miſchung vornehmen Das iſt mir lieb
erwiderte die Lady wollen Sie die Güte haben die ſilberne
Schelle in Bewegung zu ſetzen welche ſich dort auf dem Tiſche
befindet damit Betty ein anderes Glas bringt Friſches Waſſer
iſt in jener Karaffe vorhanden

Der Arzt that wie ihm geheißen worden und Betty ent
edigte ſich ſchnell des erhaltenen Auftrages

Bald hielt Joſeph den Kryſtallkelch in Händen und nach
dem er ſelbſt ihn mit Waſſer faſt gefüllt hatte entnahm er jeder
der beiden Pulverſchachteln einen Löffel voll ihres Jnhaltes
und rührte bedächtig die n um Dann ſetzte er das
Glas nieder damit der Trank ſich klären möge und begab ſich
zu Lady Falkland zurück

Das Geſpräch der Beiden währte ziemlich lange und wenn
Betty ſchon über dieſen Umſtand ein wenig erſtaunt geweſen
ſo war dies in noch höherem Grade der Fall als einzelne
faſt laut und ſehr energiſch ausgeſprochene Worte an ihr Ohr
drangen nach denen man ſchließen mußte daß die Redenden
ſich im Streit befanden Jhre Befremdung aber wandelte ſich
in Schreck als ſie ihre Herrin einen Hülferuf ausſtoßen hörte
Sie eilte hinein

vvv Ö 2mit geſchloſſenen Augen Doktor Wardenthal beugte ſich be
ſorgt über die Leidende

Was iſt hier vorgegangen fragte Betty
Lady Falkland s Unwohlſein hat ſich vermehrt ſie em

pfand eine Uebelkeit und jetzt iſt ſie gar ohnmächtig geworden
Reichen Sie mir belebende Eſſenzen oder Kölniſches Waſſer

Den vereinten Bemühungen der Beiden gelang es die Ohn
mächtige wieder zum Bewußtſein zu bringen doch als man ſie
aufrichtete und ſie einen Trunk aus dem Glaſe gethan das
Joſeph an ihre heißen trockenen Lippen hielt erfolgte ein
heftiges Erbrechen

Verwundert ſchüttelte der junge Doktor den Kopf und
ſagte dann IJch fürchte daß eine ernſte Krankheit im An
zuge iſt Bringen Sie Jhre Herrin zu Bett die Hände und
Füße ſind eiskalt vor allem müſſen wir für eine gleich
mäßige Erwärmung des Körpers Sorge tragen

Betty that wie ihr geheißen nachdem ſie noch eine der
Dienerinnen zum Beiſtande herbeigerufen denn die Lady war
wieder ohnmächtig geworden

Während Joſeph im höchſten Grade beunruhigt durch den
Umſtand daß er dieſer ſich ſo ſeltſam äußernden Krankheit noch
nicht auf den Grund gekommen im Garderobe Zimmer auf und
ab ſchritt herrſchte drunten große Beſtürzung
Die Dienerſchaft war in der großen reich ausgeſtatteten

Küche verſammelt und lauſchte den Worten der Köchin Mali
Auch Jack welcher ſich ſonſt ſehr zurückzuhalten pflegte hatte
ſich eingefunden Da trat Kathi das Stubenmädchen haſtig
mit einer weißen Wolldecke ein die ſie hier wärmen wollte da
man droben in der Verwirrung über den Erkrankungsanfall
das Feuer im Kamin hatte verlöſchen laſſen

Jndeß die Frauen die Decke wärmten
Stimme und ſprach ſehr energiſch
nehm daß juſt heute Sir Frederik nicht
müſſen wir um ſo mehr beſorgt ſein

erhob Jack ſeine
Es iſt höchſt unange
daheim ſein muß doch

das Richtige zu thun

Jn ihrem Schaukelſtuhle lag Lady Maud zurückgeſunken
um nicht eine ernſte Rüge verdienen

Kr 138le und den Eaalkreid 14 Junt
möglichſt viele nicht ſozialiſtiſche Stimmen aufzubringen Da

Wahlgangerauf empfahl er ſehr lebhaft die Kandidatur Arndt da nach den vorh oln den Uneſſende ſei daß jeder andere Kandidat auc
wenn er in die Stichwahl gebracht würde unterliegen müßte Aber aut
an und für ſich hielt er dige Kandidatur für die beſte Namenklich mack

er geltend daß Herr Kühme weil er ſich keiner Partei anſchlief
wolle auf jeden größeren parlamentariſchen Einfluß ſelbſt und freiwilli
verzichte Er mahnte dringend daß nicht blinder Parteieifer oder aus
ſchließliche Jntereſſenſucht den Wähler abhalten ſollten dem an c
netſten Kandidaten die Stimme zu geben Darauf ſetzte Herr Geh Ra
Dr Arndt ſeinen Standpunkt gegenüber den Programmen der Sozial
demokratie des Freiſinns und des Herrn Kühme auseinander Da diemaßgebenden er in Wettin bisher den Standpunkt vertreten haben

daß nur Herr Pr Meyer die in der Umgebun maßgebenden Perſonen
dagegen daß nur Herr Kühme den Wahlkreis retten könne ſo war
der Stand der Redner kein leichter Gleichwohl entſchloß ſich die Ver
ſammlung ſehr zögernd aber ſchließlich mit weit überwiegender Mehrhett
die Kandidatur Arndt zu geceptiren Nach den ve iedent
lich abgegebenen Erklärungen de nur Verſchiedenheiten über tak
tiſchen Maßnahmen Jn der Sache erklärten Alle die u
Arndt und deſſen Programm für die genehmſte Die Fra g o e
taktiſchen Gründen für Arndt Kühme oder Meyer am 30 r zu
ſtimmen ſei dürfte in und um Wettin noch während der Wahlzeit die

Gemüther bewegen
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Halle 13 Junt
Theaterkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung gelangte eineW zur bei unnwatdlung der heaterlo miſſion

in eine gemiſchte Deputation Jetzt iſt die Theaterkommiſſion eine reine
Stadtverordnetenkommiſſion und hat als ſolche ledi lich die m der
Stadtverordneten Verſammlung zugegangene das Theater etreffende
Magiſtratsvorlagen vorzuberathen er gemiſchten Deputation würdedagegen die geWrmnte Verwaltung der Theaterangelegenheiten oblkegen

Es wurde deshalb auch Freude und Anerkennung arüber ausgeſprochen
daß ſich der Magiſtrat entſchloſſen hat die StadtverordnetenVerſammlung
an der Verwaltung eines weiteren wichtigen Zweiges der ſtädtiſchen Ver
waltung theilnehmen zu laſſen Die Kommiſſion beſchloß mit allen gegen
eine Stimme dem Plenum der StadtverordnetenVerſammlung Annahme
der Magiſtratsvorlage zu empfehlen und zu beantragen die 7 Mitglieder
der Theaterkommiſſion zu Mitgliedern der gemiſchten Deputation zu
wählen Der Magiſtrat wird vorausſichtlich vier Mitglieder in die ge
miſchte Deputation entſenden

Umban des Waſſerwerks bei Beeſen Die Arbeiten an der
Anlage ſind verhältnißmäßig erheblich zurückgeblieben Es hat dies ſeine
Urſache weil die außerordentlich umſangreichen Erdbewegungen ſehr be
trächtlich im Rückſtande geblieben ſind Wie wir bereits berichteten muß
um Platz für die Bauwerke der Enteiſenungsanlagen die Rieſeler Filter
und das Reinwaſſerreſervoir zu beſchaffen von dem hochgelegenen Terrain
zwiſchen dem Beeſener n und der Elſter ein Theil in Anſpruch
genommen werden Dieſes Terrain iſt terraſſenförmig abzuſchachten um
die Bauniveaus für Rieſeler Filter und Reinwaſſerre ervoir zu erhalten
Der abgeſchachtete Boden wird dazu benutzt um die auf ſtädtiſchem Terrain
in der Aue liegenden ehemals Schaaf ſchen iegeleiausſchachtungen aus
zufüllen beziehungsweiſe von den angrenzenden Schaaf ſchen Ausſchachtungen
abzudämmen Dadurch ſoll das Waſſer aus der Schaaf ſchen Ziegen
welches durch Auslaugung der Aſche ſtark verunreinigt in die Aus
ſchachtungen und durch letztere in das Grundwaſſer und die unterirdiſchen
Sammelrohre des Waſſerwerkes gelangt fernerhin davon abgehalten werden
Gerade die Abdämmung hat nun erhebliche Schwierigkeiten ergeben und
wohl auch zu Differenzen zwiſchen den Unternehmern und Adler in
ſofern geführt als die Unternehmer behaupten die Schwierigkeiten ſeien
in der Hauptſache nur durch die Anordnungen der Bauleitung entſtanden
Ferner ſind die Erdbewegungsarbeiten verzögert durch zweimaliges Hoch
waſſer während deſſen die Arbeiten Wochen lang ruhen mußten was
um ſo mehr in s Gewicht fällt als die räumlichen Verhältniſſe nicht ge
ſtatten eine beliebig große Anzahl Arbeitskräfte einzuſtellen um Ver
re wieder einzuholen Die Waſſerwerks Verwaltung droht dagegen
wegen Nichteinhaltung der vereinbarten Friſten die vertragsmäßigen Kon
ventionalſtrafen an Die Ausſchachtungen für die Rieſeler 220 Ober
fläche und für die Reinwaſſerbehätter ſind fertig diejenigen für die Filter

150 qm Oberfläche dagegen erſt theilweiſe Die neue Keſſelhaus
anlage auf der Nordſeite des Maſchinenhauſes iſt nahezu fertig auch der
große Schornſtein iſt bereits hoch geführt Ferner iſt ein Lokomobil
Schuppen und ein Oberban über dem Oelkeller unter Dach gebracht

Provinzial Städte Feuer Societät der Provinz Sachſen
Von der General Direktion iſt ſoeben eine Bekanntmachung über die
richtungen und die Verwattungsergebniſſe dieſer Anſtalt für das Jahr 189

veröffentlicht worden Wie aus derſelben hervorgeht hat die Ver
ſicherungsſumme der Societät während des vorigen Jahres um rund
30 Millionen Mark zugenommen ſodaß die Geſammtverſicherungsſumme
derſelben einſchließlich der Summen der inzwiſchen noch hinzugetretenen
Verſichernngen jetzt ſchon über 900 Millionen Mark beträgt Von
den lagerbuchsmäßig feſtgeſetzten Beiträgen wurden wiederum wieſchon ſeit einer Reihe von Jahren nur acht Zehntel erhoben und

hierdurch den Verſicherten 20 Proz ihrer an und für ſich ſchon niedrig
bemeſſenen Beiträge erlaſſen obwohl das Jahr 1895 ſowohl in der Zahl
der Brandfälle als auch in der Höhe der Vergütungen die beiden in dieſer
Beziehung ſchon nicht gerade günſtigen Vorjahre noch übertroffen hat
Für 599 Brand und Blitzſchäden wurden 818 122 Mark 68 Pfg
Brandvergütungen gezahlt Seit dem Jahre 1839 dem Jahre der Er
richtung der Societät ſind an Brandvergütungen 26 Millionen Mark
gezahlt worden Zur Förderung des Feuerlöſchweſens und für
andere gemeinnützige Zwecke wendet die Societät nach wie vor alljährlich
recht erhebliche Summen auf Jm verfloſſenen Jahre wurden hierfür
32 200 Mark 23 Pfg ſeit Anfang des Jahres 1878 aber 482 798 Mark
verausgabt Außerdem ſind von der Unterſtützungskaſſe für im
Feuerlöſchdienſt Verunglückte welche von 11 öffentlichen Societäten
darunter die Städteſocietät unterhalten wird ſeit dem Jahre 1872 dem
Jahre ihrer Gründung im Ganzen 90 146 Mark 18 Pfg an Unter
ſtützungen gezahlt worden Erwähnenswerth iſt ferner daß der Reſerve
fonds das Vermögen der Societät mit dem Ende des Jahres 1895
auf über 25 Millionen Mark geſtiegen iſt Dieſer eigene Reſervefonds
ſowie die Zugehörigkeit der Societät zu dem Verbande öffentlicher
Feuer Verſicherungsanſtalten in Mitteldeutſchland welcher
einen eigenen Reſervefonds von mehr als 31 Millionen Mark beſißt
bürgen den Societätsgenoſſen ſowohl für die Gleichmäßigkeit der Verſicherungsbeiträge als auch für die Befreiung von Nachſchaſen Der eben

erwähnte Verband vereinigte Ende 1895 eine Verſicherungsſumme von
2169 Millionen Mark während das Geſammtvermögen dieſer verbundenen
Societäten zur Zeit 111 Millionen Mark beträgt

Neue Projekte Die Saale Zeitung weiß in Nr 270
wieder einmal über das alte Projekt einer ſog Oſtſtraße welche parallel
der Magdeburgerſtraße künftig von der Delitzſcherſtraße bis zur Berliner

bis zur Marienſtraße bereits feſtgeſetzt ſind zu berichten Bekanntlich iſt
in der Sache der StadtverordnetenVerſammlung eine neue Vorlage ge
macht weil Herr Kaufmann Löwendahl Einwendungen gegen die
Fluchtlinienfeſtſetzung erhoben hat Dieſer Notiz fügt die Saale geitung
folgende ſenſationelle Mittheilungen hinzu Von der neuen Straße aus
für die 17,5 m Breite vorgeſehen ſind will man ſoweit wir hören in
der Gegend zwiſchen Dzondi und Halberſtädterſtraße eine Brücke über die
Eiſenbahn hauen die in die Reideburgerſtraße einmündet und ſo einen
neuen Zugang zum Schlachtviehhof bildet durch den die verkehrsreiche
Delitzſcherſtraße entlaſtet werden ſoll Für die Brücke iſt eine Breite von
Il m geplant Dem Vernehmen nach iſt in der Baukommiſſion
das Projekt ſchon eingehend beſprochen und die Bau
kommiſſion ſoll ſich auch im Prinzip ſchon zuſtimmend ge
äußert haben Wir können hierzu mittheilen daß ſich der Magiſtrat
mit einem ſolchen Projekte nicht befaßt hat und die Baukommiſſion des
halb auch nicht in der Lage geweſen iſt das Projekt eingehend zu beſprechen und ſich im Prinzip zuſtimmend zu äußern Am 29 Mai brachie

der GeneralAnzeiger einen Bericht über eine Sitzung des IV communalen
Wahlbezirksvereins Jn dieſem war zu leſen t in Jntereſſentenkreiſen
der Wunſch auf Schaffung einer ſeuen Verb ndungsſtraße nach der

iimfeld b Man wird zugeben können daß dieſer
Fortſetzung folgt unſch eine gewiſſe B echtigung ein waber in abſehen gen nicht zu en u en

ſtraße führen wird und deren Fluchtlinien von den ſtädtiſchen Behörden
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r 138 SounragSaaleZeitung in derſelben Nummer Eine neue Schule
n Sicht Dem Vernehmen nach iſt die Stadt mit der Wittwe
duſt der Beſitzerin der zwiſchen Wegſcheider Witte Thor und V Vereins
ſtraße gelegenen Grundſtücks in Verbindung getreten wegen Ankaufs des
400 am großen Terrains Von demſelben Baublock beſitzt die Stadt
ſchon 1700 qm an der Ecke der Thorſtraße und V Vereinsſtraße den
ſog ſtädtiſchen W Frau Juſt verlangt pro qm 15 Mk ſie
hat ſich bereit erklärt das Grundſtück einſtweilen der Stadt offen zu halten

dis ein r Abſchluß der Verhandlungen erreicht iſt Wie wir
hören ſoll das Grundſtück ſpäter zum Bau einer neuen Schule benutzt
werden die über kurz oder lang doch in jener Gegend wo eine rege Bau
thätigkeit und damit ein ſchnelles Anwachſen der Zahl der Anwohner zu
erwarten iſt errichtet werden muß An amtlicher Stelle hat man keine
thnun r den Abſichten welche die SaaleZeitung dem Magiſtrate
u

Die Wilhelm und Auguſta Stiftung zur Unterſtützung vonBeamtenWittwen und Waiſen hatte vorgeſtern im Goldenen Schiſchen

die ſam Hauptverſammlung welcher der Jahresbericht für 1895
vorlag Wir entnehmen denſelben es Wir möchten an dieſer
Stelle darauf hinweiſen daß ein Beamter welchem die Zukunft der
Seinen nach ſeinem frülhzeitigen Ableben Sorge bereiten möchte ſich der
wirkſamen Hülfe des Vereins mit dem geringen Opfer von jährlich drei
Mark verſichert halten kann Andererſeits aber iſt dem mit Glücksgüterngeſegneten oder dem unverheiratheten Beamten Gelegenheit geboten Felbſt

los an dem guten die Hinterbliebenen der Standesgenoſſen betreffenden
Werke mitzuwirken Wir danken dieſen Beamten die zu unſeren Mit
gliedern zählen aufs herzlichſte für ihre Beitragszahlungen Sie mögen
überzeugt ſein daß in manchen vaterloſen Beamtenfamillen auch wo es
nicht vermuthet wird eine Unterſtützung von etwa 50 Mk als eine große
Wohlthat empfunden wird Es handelt ſich um die Bethätigung des
Gemeinſinnes für die Hinterbliebenen der Berufsgenoſſen aller Beamten
treiſe Möchte ſich dieſe Geſinnung durch zahlreichen Beitritt von Mit
gliedern aus allen Beamtenkreiſen bethätigen Ende 1895/96 hatte der
Verein 673 Mitglieder nämlich 352 ordentliche Mitglieder 259 Ehrenmitglieder und 62 außerordentliche Mitglieder Es ſind im Ganzen 67

Geſuche eingegangen darunter 46 von Nichtmitglieder Hinterbliebenen Es
erhielten nach dem Verhältniſſe der Vertheilung von und bei 990 Mk
21 Hinterbliebene von Mitgliedern 3 je 50 Mk 3 je 40 Mk 6 je
35 Mk und 9 je 30 Mk 23 Hinterbliebene von Nichtmitgliedern 22
je 40 Mk 1 20 Mk Die Rechnung ſchließt mit einem Vermögens
ſtande von 15 425,98 Mk ab Am Schluſſe des 17 Vereinsjahres
1895/96 beträgt die ſgenrrre Einnahme 37 376,81 Mk darunter Mit
gliederbeiträge 30858,70 die geſammte Ausgabe 21950,83 darunter
Unterſtützungen 18 193,27 Mk

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des
IV Armeecorps Geſucht werden in Altengrabow bei der
Garniſonverwaltung ein Kaſernenwärter ſofort 700 Mk ſteigend bis
1100 Mk freie Wohnung Heizung und Licht penſionsberechtigt in Gr
Ottersleben beim Amtsvorſtand ein Amtsdiener und Vollziehungs
beamter zum 1 Mai 900 Mk 120 Mk Wohnungsgeld und einige
Nebeneinnahmen nicht penſionsberechtigt in Magdeburg bei der
Garniſonverwaltung 1 Kaſernenwärter zum 1 September 700 Mk
ſteigend bis 1100 Mk freie Wohnung Feuerung und Beleuchtung in
Naumburg Saale beim Magiſtrat 1 Kaſſenſchreiber zum 1 Auguſt
900 Mk nicht penſionsberechtigt Zu dieſen Stellen iſt der Civilver

worge erforderlich
Verbot Die Polizeiverwaltung macht das Publikum unter Hinweis

auf mehrere Geſetzes Beſtimmungen darauf aufmerkſam daß das Stehen
bleiben auf den Fußſteigen der hieſigen Brücken unterſagt iſt
Zuwiderhandlungen werden mit Geldſtrafe bis zu 30 Mk im Unver
mögensfalle mit verhältnißmäßiger Haft geahndet

r SchutzpockenJmpfung Die letzte öffentliche SchutzpockenJmpfung
in Giebichenſtein findet am nächſten Dienstag den 16 d Mts
Nachmittags 3 Uhr im Gaſthof zum Mohr daſelbſt ſtatt Eine Nach
impfung wird alsdann noch an ſpäter bekannt gemachten Tagen im MonatAnguſt bezw September d J erfolgen Als Smpfargt fungirt bekanntlich

der s reisphyſikus Herr Sanitätsrath Dr Fieltitz
Beſchäftigung brotloſer Arbeiter Der Verein für die Provinz

Sachſen und das Herzogthum Anhalt zur Beſchäftigung brotloſer Arbeiter
hält am Montag 6 Juli in Wittenberg Hotel Kaiſerhof ſeine
13 Generalverſammlung ab Am darauf folgenden Tage findet eine
Beſichtigung der Arbeiter Kolonie Seyda ſtatt

Die Halle ſche Turnerſchaft veranſtaltete geſtern Abend auf dem
Sandanger den erſten Spielabend An den Spielen betheiligten ſich über
40 Turner die Leitung hatte Herr Lehrer Löffler Es war eine Freude
zu ſehen mit welchem Eifer geſpielt wurde bis die einbrechende Dunkelheit
eine Fortſetzung unmöglich machte Jn der ſich anſchließenden Sitzung im

Paradies wurde beſchloſſen recht häufig bei gutem Wetter Abends zum
Spiel zuſammen zu treten und der nächſte Spielabend auf Mittwoch
18 Juni feſtgeſetzt

Concert Das Programm der Vokal Kapelle Nadina
Slaviansky welche in glänzenden altruſſiſchen National Koſtümen am
Dienstag 16 Juni im Wintergarten hierſelbſt ein Concert veranſtaltet
enthält u A ſibiriſche und ruſſiſche Nationallieder Kirchenchöre a capella
worunter das berühmte Ei Ouchnem Der Billetverkauf befindet ſich in
der Muſikalienhandlung von Heinrich Hothan gr Steinſtraße

Volksthümliche Vorſtellung Um die ſchönen Ottomar An
ſchütz Bilder auch denjenigen zugänglich zu machen die für einen der
artigen Genuß nicht gerne große Opfer bringen veranſtaltet der Unter
nehmer am heutigen Sonnabend und morgen Sonntag eine volksthümliche
Vorſtellung in den Kaiſerſälen wobei auch dem Bier und der Cigarre
ihr Recht eingeräumt ſind Nachdem geſtern und heute Vorführungen
dieſer Bilder vor den Zöglingen der höheren Lehranſtalten ſtattgefundenhaben ſollen in der nächſten Woche auch ſolche für die Volksſchulen folgen

Goldene Hochzeit Am 21 d M feiert der Poſtunterbeamte
Herr Moritz Rößler Geiſtſtraße 24 wohnhaft mit ſeiner Ehefrau das
ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit Beide Ehegatten erfreuen ſich noch
großer geiſtiger Friſche und körperlicher Rüſtigkeſt Möge dem Jubelpaare
ein recht ſonniger Lebensabend beſchieden ſein

Arbeitsjubiläum Mit dem heutigen Tage blickt Herr Werkmeiſter
Louis Dörrſtock auf eine 25jährige ununterbrochene Thätigkeit in der
Maſchinenfabrik des Herrn Kommerzienrath Dehne zurück Von Seiten
ſeines Chefs ſowohl als auch durch die Beamten und Arbeiter der Fabrik
wurden dem Jubilar werthvolle und ſinnige Geſchenke mit entſprechenden
Widmungen dargebracht Fale Dörrſtock iſt bereits der 13 Jubilar der
Dehne ſchen Fabrik der in ſolcher Weiſe geehrt wird und folgen in Kürze
weitere Jubiläen nach Gewiß ein ſchöner Beweis von dem guten Ein
vernehmen zwiſchen dem Herrn Arbeitgeber und ſeinem Perſonal

Abgefaſzt Unter dieſer Spitzmarke meldeten wir geſtern daß die
Cigarren Schwindler welche in den letzten Tagen hier ihr Unweſen
trieben in dem Handlungsgehülfen Wiedemann und dem Kommis
Weinrichs von hier ermittelt und verhaftet worden ſind Auf Wunſch
theilen wir nun mit daß mit erſterem der Handlungsgehilfe Philipp Carl
Wiedemann nicht identiſch iſt

Leichenfund Auf dem Nordfriedhofe wurde geſtern die Leiche
eines neugeborenen Kindes aufgefunden welche anſcheinend bereits
mehrere Tage dort gelegen hat Die Leiche war in alte Sachen ein
gehüllt Ob ein Verbrechen vorliegt oder es ſich lediglich um die geſetz
widrige Beiſeiteſchaffung einer Leiche handelt darüber fehlt bis jetzt jeder
Anhalt Die gerichtsärztliche Obduktion der Leiche welche wahrſcheinlich
noch heute ſtattfinden wird dürfte darüber den gewünſchten Aufſchluß
geben Bis jetzt fehlt auch noch jede Spur welche zur Ermittelung der
Mutter des Kindes führen könnte

s Durch einen herabfallenden Stein verletzt Als der 8 Jahre
alte Sohn des Schillerſtraße 28 wohnhaften Briefträgers Riemer
geſtern Abend in der 8 Stunde den Hofraum des Grundſtücks paſſirte
um einen Auftrag ſeiner Mutter auszuführen fiel von einem Taubenſchlage
plötzlich ein Mauerſtein herab und dem Knaben auf den Kopf ſo daß
derſelbe auf der Stelle zuſammenbrach und vom Platze getragen werdenmußte Man brachte den Kleinen ſofort nach der Köhiglchen Klinik

woſelbſt ein ſchwerer Schädelbruch feſtgeſtellt wurde der die Ent
fernung von eingedrungenen Kuochenſplittern nothwendig machte Ob es
der ärztlichen Kunſt gelingen wird den Knaben am Leben zu erhalten
bleibt dahingeſtellt Dem Vernehmen nach trägt an dem beklagenswerthen
Unglück ein anderer Knabe Schuld welcher ſich an dem Tanbenſchlage

Seneral Auzeiger für Hake und ven Saalkreis
Ans der Umgebung

S Schwoitſch 12 Juni Durchbrenner Der Lehrlingdes pieſgen Dorſſchmiedemeiſters N hatte geſtern den Auftrag erhalten
einen größeren Geldbetrag man ſpricht von 60 Mk in Osmünde ein
zukaſſiren Anſtatt nun den empfangenen Betrag ſeinem Prinzipale ab
u iſt derſelbe auf den Einfall gekommen einmal raht vergnügte

age zu verleben und damit ſpurlos zu verduften Es liegt die Ver
muthung ſehr nahe daß ſich der Durchbrenner nach Halle woher er
ſtammt begeben hat Da Anzeige ſofort erſtattet iſt ſo dürften die guten
Tage nicht allzulange währen Ob ſich auch bei Ergreifung des jugend
lichen Taugenichts das entwendete Geld noch vorfinden wird oder ob
daſſelbe zum größten Theil verjubelt iſt bleibt abzuwarten

lr Eisleben 12 Juni Wahl von Lehrkräften Nach den
heute Vormittag gehaltenen Lehrproben ſind zur Beſetzung der freiwerdenden
und neuerrichteten Stellen an der II Bürgerſchule für 1 Oktober die
Herren Lehrer Krebs Annaburg Bennemann Klitzſchena b Bergwitz
und Fräulein Günther Pouch b Bitterfeld gewählt worden

Mansfeld 13 Juni Stellenbeſetzung Die Rektorſtelle
unſerer alten Lutherſchule die nun ſchon über ein Jahr vakant iſt
iſt jetzt durch den Rektor Herrn Oſenberg wieder beſetzt worden Der
ſelbe wird ſchon am 1 Juli hierher überſiedeln

Oberriſzdorf 12 Juni Lebensmüde Hierſelbſt hat die
Wittwe Götte am Mittwoch ihrem Leben durch Erhängen ein Ende
wer Die Unglückliche iſt durch heftige Schmerzen dazu getrieben

worden
W Freyburg 12 Juni Verſchiedenes Die Zahl der hieſigen

Stadtverordneten wird von 9 auf 12 erhöht Die dazu nöthige
Wahl iſt auf den 26 Juni feſtgeſetzt Als Kandidaten ſchlägt die Stadt
verordnetenverſammlung vor die Herren Albin von Rauchhaupt Ernſt
Sachſe II H Hartung III Die Weinberge werden jetzt zum
erſten Male gegen die ſo ſchädliche Peronospora viticola mit einer Löſung
aus Kalk Kupfervitriol und Waſſer beſpritzt Möchte kein Weinbergs
beſitzer ſeine Pflicht verſäumen Die Feuerwehren des Kreiſes
Querfurt feiern ihr Verbandsfeſt am 19 Juli in Nebra

et Muldenſtein 13 Juni Unfall Der auf Grube Luthers
linde hierſelbſt beſchäftigte Arbeiter Riedel hatte das Unglück beim
Zerſchlagen von Steinen von einem fortfliegenden Stücke in das rechte
Auge getroffen zu werden welches dadurch ſchwer verletzt wurde Doch
ſoll Hoffnung vorhanden ſein daß die Sehkraft erhalten bleibt R wurde
ſofort dem Unfallkrankenhauſe Bergmannstroſt in Halle überwieſen

st Zeitz 13 Juni Verunglückt iſt der Grubenarbeiter
Mitzſchka von hier vorgeſtern auf der Grube Neue Sorge bei Rehms
dorf inſofern als er eine ſchwere Verletzung ſeiner linken Hand erlitt
ſodaß er ſich ſofort nach Halle in das Unfallkrankenhaus Bergmanns
troſt begeben mußte

Erfurt 12 Juni Preisſteigerung Die Bäckerinnung
ſoll beſchloſſen haben vom 1 Juli ab die Preiſe für Brödchen auf
20 Pfg für 4 Stück zu erhöhen um den Schaden den ihnen der Maximal
arbeitstag von 12 Stunden bringt wett zu machen Da werden die
Erfurter wohl in Zukunft nur noch Thüringer Wurſtwaaren verzehren

Büchermarkt
Ueber Geſang Unterricht und Geſangmethoden kritiſche Skizzen

von SchultzeStrelitz Verlag von Carl Fritzſche Leipzig Preis 1 Mk
Seiner unlängſt erſchienenen Sängerfibel läßt Schulze Strelitz eine
Broſchüre Ueber Geſang Unterricht und Geſangmethoden folgen Er
kritiſirt darin in meiſt zutreffender Weiſe die verſchiedenen Geſangsmethoden
indem er alle Schäden derſelben unnachſichtig aufdeckt und wendet ſich
ſehr energiſch gegen das Pfuſcherthum im Geſangsunterrichtsweſen Wer
die Lage der Sache kennt wird es mit Freuden begrüßen daß es jemand
Was hat einmal öffentlich gegen den immer mehr um ſich greifenden
Infug auf dieſem Gebiete Front zu machen Allen angehenden Sängern
und Sängerinnen ſei die Lektüre des Büchleins angelegentlichſt empfohlen
Schließlich ſei noch der allgemeinen Bemerkungen über das Singen
am Schluſſe des 40 Seiten langen Schriſtchens mit Auszeichnung
gedacht D

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
12 Juni Der Fleiſcher Max Burckhardt und Wilhelmine Bartholomäus

Spitze 6 und Breiteſtraße 32 Der Bahnarbeiter Auguſt Sehlert und Jda
Heimann Mangsfelderſtraße 24 und Ranniſcheſtraße 4 Der Sergeant
Emil Geuſel und Bertha Selle Halle und Zörbig

Eheſchließzung
12 Juni Der Schuhmacher Adolf Brauſch und Sophie Klingner

Friedrichſtraße 61
Geboren

12 Juni Dem Maler Ludwig Engelhardt ein S Reinhold Karl Walther
Luckengaſſe 4 Dem Handarbeiter Emil Hammer eine T Anna Johanne
Wilhelmine Zenkerſtraße 16 Dem Eiſendreher Karl Meißner eine T
Martha Magdalene Gertrud II Vereinsſtraße 4 Dem Kaufmann
Franziskus Otto ein S Karl Auguſt Konrad Markt 11 Dem Rechts
anwalt Karl Suchsland eine Krukenbergſtraße 19 Dem Bremſer

ermann Schwiunteck ein S Friedrich Hermann Bertramſtraße 1 Dem
roſchkenbeſitzer Auguſt Leibrick eine T Luiſe Bertha Frieſenſtraße 17

Dem Kutſcher Hermann Schmidt eine T Ella Hedwig Bertha Domplatz 10
Dem Briefträger Max Jäckel ein S Guſtav Max Fleiſcherſtraße 38

Dem Kaufmann Karl Dietrich eine T Bertha Margaretha Lindenſtraße 64
Dem Kaufmann Markus Kanner eine T Anna Helene Franckeſtraße 17

Geſtorben
einrich Hennicke 21 J Wittwe Dorothee

Schmidt geb Haaſe 82 Klinik Des Schloſſer Heinrich Finke S
iedrich 4 Magdeburgerſtraße 52 Des Bahnarbeiter Karl Kutſcher
hefrau Alwine geb Diederich 55 Lindenſtraße 51 Dorothee Breitſchuh

geb Gryſn 69 Sophienſtraße 30 Der Keſſelſchmied Wilhelm Nilius
40 Klinik Der Kaufmann Hermann Ruoff 38 Klinik Des
Reſtaurateur Rudolf Dietrich S todtgeb Gr Steinſtraße 14

12 Juni Der Schneider

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 13 Juni 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Ueber das Bombenattentat
in Barcelona vom verfloſſenen Montag veröffentlicht heute das
Tagebl einen Bericht der u a Folgendes beſagt Wieder ſind

unſchuldige Frauen und Kinder von den Anarchiſten hingemordet
worden und bald ſo fürchtet man hier wird daſſelbe unmenſchliche
Verbrechen neue Opfer fordern Es war ungefähr gegen 9 Uhr
Abends als die Prozeſſion ihren Weg nahezu beendigt hatte Das
Sanctiſſimum befand ſich gerade unter dem Portal der Kirche
Santa Maria del Mar als ein ohrenbetäubender Knall unter der
dichtgedrängten Zuſchauermenge paniſchen Schrecken verbreitete

Augſtſchreie vermiſchten ſich mit dem Geröchel der Sterbenden
und dem Schmerzgeſtöhn der Verwundeten Eine Bombe
Eine Bombe erſcholl es gell von den Lippen aller
Anweſenden Grauſamer Wirrwarr herrſchte überall Die
Obrigkeit ſelbſt verlor für einen Augenblick den Kopf und
es dauerte daher geraume Zeit ehe den Verwundeten
die erſte Hilfe geleiſtet werden konnte Eine Frau und zwei
Männer ſtarben ſofort an Ort und Stelle an ihren ſchrecklichen
Wunden die Bombe hatte ſie gräßlich zerfleiſcht Vier andere
Opfer ſtarben kurz darauf drei Kinder und ein Mann Neun

14 Juni See 5Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Poſen 13 Juni Heute früh um 5 Uhr wurde auf offener

Straße ohne jegliche Veranlaſſung der Schutzmann Ruhnke
welcher ſich in Ausübung ſeines PatrouillenDienſtes befand durch
einen Revolverſchuß in den Rücken geſchoſſen und ſchwer verletzt
Der Getroffene vermochte ſich ſelbſt noch nach dem ſtädtiſchen
Krankenhauſe zu ſchleppen Der Thäter ein hieſiger 25jähriger
Maler Namens Eduard Mazuſovich wurde verhaftet Das
Motiv iſt unbekannt

Bern 13 Juni Der Bundesvperſammlung iſt heute
der Bericht des Bundesrathes über den Simplon Durchſtich
zugegangen und das hierauf bezügliche Abkommen mit Jtalien

Paris 13 Juni Prinz Victor Napoleon läßt formell
die Nachricht dementiren als habe er auf ſeine Anſprüche als
Thronprätendent verzichtet

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Paris 13 Juni Die Mitglieder der franzöſiſchen Dele

gation bei den Moskauer Krönungsfeierlicheiten wurden
geſtern Abend vom Präſidenten Faure offiziell empfangen General
Boisdeffre erſtattete eingehenden Bericht über ſeine Miſſion und
überreichte Faure ein eigenhändiges Schreiben des Zaren Der
Präſident beglückwünſchte die Miſſion zu dem Feſte mit welchem
ſie ihrer Aufgabe gerecht geworden ſetl

Leipzig 12 Juni Der 21 jährige Buchbinder Jacobi
aus Freiburg i B befindet ſich ſeit einiger Zeit wegen hoch
verrätheriſcher Umtriebe in Unterſuchungshaft Wie man
hört ſoll das Material zu einer Anklageerhebung vor dem Reichs
gericht vollſtändig hinreichen

Berlin 12 Juni Die Mitglieder der Reichstags
kommiſſion für das Reichsvereinsgeſetz traten mit
Ausnahme der Reichsparteiler und der Konſervativen zu einer
Berathung zuſammen Es wurde beſchloſſen bei der dritten Leſung
im Plenum als Art I die Annahme des folgenden Satzes zu
empfehlen Vereine jeder Art dürfen mit einander in Verbindung
treten Entgegenſtehende landesgeſetzliche Beſtimmungen ſind auf
gehoben

München 12 Juni Jn der Kammer der Abgeord
neten wurden die Petitionen um Zulaſſung der Feuer
beſtattung von den Liberalen und Sozialdemokraten befürwortet
vom Centrum bekämpft Nachdem der Miniſter des Jnnern betont
hatte daß gegenwärtig kein Bedürfniß für die Einführung der
Wenn beſtehe wurde die Berückſichtigung der Petitionen
abgelehnt

Wien 12 Juni Bezüglich der Zuckerſteuervorlage
die morgen im h zur Verhandlung gelangt
hat die vereinigte Linke die Abſtimmung ihren Mitgliedern fretgegeben Bei der Probeabſtimmung ſprach ſich eine ſtarke Mehrheit

gegen die Vorlage aus Für morgen gewärtigt man eine
ſtürmiſche Parlamentsſitzung Die Jungczechen beabſichtigen
eine geharniſchte Jnterpellation wegen des Verbotes des Sokolf
in Teplitz und die Antiſemiten eine ſolche wegen der polizeilichen
Auflöſung der chriſtlich ſozialen Verſammlung in welcher Lueger
gegen Ungarn auftrat

Bareelona 12 Juni Jn der letzten Nacht ſind neuerlich
Verhaftungen vorgenommen worden Geſtern entſtand während
einer Prozeſſion eine Panik dadurch daß ein ſchwarzes Packet
plötzlich von dem Balkon eines Hauſes herabgeworfen wurde

London 12 Juni Aus Rom wird gemeldet daß Ende
September Kaſſala mitſammt allem Artilleriebeſtande und der

Munition gegen eine nuch zu vereinbarende Summe den engliſchen
Truppen übergeben werden ſoll

Havannah 12 Juni Jn einem einem Mitarbeiter des
Diaro de la Marina gewährten Jnterview erklärte der General

konſul der Vereinigten Staaten Lee daß es das größte Miß
verſtändniß wäre anzunehmen die Unabhängigkeit Kubas werde
von den Amerikanern aus Antipathie gegen Spanien gewünſcht
Die Selbſtſtändigkeit Kubas beziehungsweiſe die Anerkennung der
Jnſurgenten als kriegführende Macht iſt ſeitens Amerikas nur an
geſtrebt worden weil man hierin den beſten Schutz für den Handel
und das Eigenthum amerikaniſcher Staatsbürger auf Kuba erblickte
Hätten die Jnſurgenten jemals die amerikaniſchen Jntereſſen ver
letzt würden ſie ſofort ſich des Wohlwollens Amerikas begeben
haben Das Jnterview hat die Meinung befeſtigt daß die Miſſion
Lee s namentlich darauf gerichtet iſt das Aeußerſte zur ſchleunigen
Beilegung der Unruhen zu verſuchen

Havannah 12 Juni Die Aufſtändiſchen brannten
mehrere etwa 25 Kilometer von Havannah entfernte Dörfer nieder

Asmara 12 Juni Der Prozeß gegen den General
Baratieri wurde heute zu Ende geführt Das Urtheil iſt noch
nicht bekannt gegeben worden Gerüchtweiſe verlautet Baratieri
ſei mit Stimmengleichheit freigeſprochen

Markktbericht
Sonnabend den 13 Juni

Eter pro Mandel 0,70 0,75 Mk Eing Kirſchen p Pfd 0,40 M
Butter pro Pfund 1,10 1,85 Sauerkraut p 2 Pfund 0,15

wiebeln pro 5 Liter 0,75 Pfeffergurken p Pfd 0,40
eue Zwiebeln p Modl 0,10 Senfgurken pro Pfund 0,30

Kartoffeln pro 5 Liter 0,23 0,25 flaumenmus p Pfd 0,23 0,25
Malta Kartoffeln 2 Pfd 0,24 0,25 onig in Waben p Pfd 1,30 v
Neue Mohrrüben Mdl 0,10 0,15 tachelbeeren p Liter 0,20 v
Gurken pro Stück 0,30 0,40 Aepfel pro Mandel 1,20 v
Spargel pro Pfund 0,40 0,45
Blumenkohl pro Stück 0,35 0,55
Kohlrabi pro 3 Stück 0,12 0,15 Birnen pro Pfd 0,20 0,25
Schoten pro 5 Liter 0,50 Apfäelſchnitte Pfd 0,18 0,25
Grüne Bohnen p Liter 0,40 dine pro Stück 1,75 2,00

e

Getr Kirſchen p Pfd 0,25 0,30
Pflaumen p Pfd 0,25 0,30

Radieschen 4 Bündch 0,10 ühner pro Stück 1,50 2,00ü

Kopfſalat pro 4 Stück 0,10 Funge Hähnchen Stück 1,00 1,30Eing Schnittbohn Pfd 0,20 T t auben pro Paar 0,80 0,90
Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40 Gänſe pro Stück 4,50 v

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen und Rehwild beſetzt

Inſeraten Annahmeftellen

für den

General Anzeiger
Haupt Erxpedition Große Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtrafze 13
III Stadt Erxpedition Leipzigerſtraße 11

Ecke Kleiner Sandberg

ſtarben im Krankenhaufe 23 ſind mehr oder weniger ſchwer ver
wundet Die Polizei hat ungefähr 100 Hausſuchungen vorgenommenbeſchäftigte und dabei den Stein unvorſichtiger Weiſe herabgeſtoßen

haben ſoll und zahlreiche Verhaftungen ausgeführt Die Gefangenen ſind in
den Kaſematten des Montjnichfort das die Stadt dominirt einge
ſchloffen worden

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für di
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

Voranusſichtliches Wetter am 14 und 15 Jnni 1896
Warmes zunächſt trübes ſpäter heiteres Wetter mit

ſchwacher Luftbewegung und Gewitterneigung



S

e e

e

h S

4 e

Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Eaalkreis S Nr 138
J

Weg en vorgerückter Saison sind nachstehende Artikel
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Haare Tinktur
Geehrteſter Herr Kneifel Eines meiner Gemeindeglieder deſſen Kopf

22r faſt gänzlich geſchwunden war hat Jhre HaarwuchsTinktur angewendet und
en früheren prächtigen Haarwuchs h Da aber in der Länge der v
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